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Halle 8 Oktober
Die Taktik der gekränkten Unschuld

ein bewährtes Mittel jesuitischer Fechtkunst wird jetzt von
der ultramontanen Partei überall angewendet um den
evangelischen Bund ihren bestgehaßten Gegner ms Un
recht zu setzen So naiv um nicht mehr zu sagen wie
in dem von Fulda aus erlassenen Hirtenschreiben der preu
ßischen Bischöfe ist aber diese Taktik noch selten gehand
habt worden Das Hirtenschreiben denunzirt zunächst den
Evangelischen Bund als Friedensstörer

Auf Jahre schwerer Leiden und Kämpfe ist die Morgen
röthe friedlicherer besserer Tage gefolgt Allein schon erheben
sich neue Anfechiungen und Gefahren welche die Herzen vieler
und unsere eigenen Herzen mit Schmerz und mit schwerer Be
sorgniß erfüllen Von ihnen offen zu reden erachten wir als
unsere Pflicht Von dem Augenblicke an wo durch die Weis
heit der höchsten Träger der kirchlichen und weltlichen Autori
tät die Wiederherstellung des Friedens zwischen Kirche und
Staat angebahnt wurde für welche Anbahnung die ultra
montane Presse bekanntlich io unendlich dankbar war begann
während unsere andersgläubigen Mitglieder im Großen und
Ganzen zu diesem Frieden mitwirkten und sich mit uns des
selben freuten in unerfreulichem Gegensatze dazu in gewissen
Kreisen gegen die katholische Kirche eine organisirte und plan
mäßige Polemik welche nur zu ehr geeignet ist die Katholiken
zu kränken die Andersgläubigen aufzuregen den religiösen Frie
den auis Neue zu gefährden

Jeder billig denkende und der Thatsachen kundige Beurteiler
wird zugeben daß von katholischer Seite hierzu nicht
der mindeste Anlaß gegeben war Wenn die Katholiken
bestrebt sind ihrer Kirche die volle rechtliche Freiheit zu sichern
auf dem Gebiete der Schule die Interessen der religiösen Er
ziehung zu vertreten die während des sogenannten Kultur
kampfes geschlagenen Wunden nach Möglichkeit zu heilen so
kann solches doch nimmermehr als Angriff auf eine andere
Konfession beirachtet werden um so weniger da die Katholiken
sich niemals in deren religiöse Angelegenheiten
mischen Wenn die Katholiken sich bemühen die katholische
Vorzeit zu vertheidigen oder die Wahrheit ihres Glaubens in

j wissenschaftlicher Weife zu begründen so machen sie nur von
einem unbestreitbaren Rechte Gebrauch und auch dieses kann
nicht als Angriff oder eine Bedrohung gegen andere Kon
Mionen beirach et und zum Anlaß genommen werden gegen
die katholische Kirche eine Kawpfesweife zu erneuern wie sie
nur in längst vergangenen schlimmen Tagen religiöser Kämpfe
an der Tagesordnung war sin welchen Tagen natürlich die
katholische Kirche ebenso schuldig war wie heute Allein wie
in jenen traurigen Zeiten die über unser Vaterland so viel

7 Un eil gebracht haben sucht man jetzt wieder in einem sich
Alles gestattenden bitteren Geist konfessioneller Polemik Abscheu
und Mißtrauen gegen die katholische Kirche gegen ihre Lehren
Einrichtungen und Gebräuche Vorurtheile über ihre Ver
gangenheit und Gegenwart durch populäre Schriften selbst
durch Dichtungen und Volksschauspiele in die weitesten Kreise
zu verbleiten

Au die Kampfesweise näher einzugehen weisen wir von der
Hand Dagegen können wir nicht dazu stillschweigen daß man
unserer Kirche Lehren und Grundsätze welche sie verabscheut
und welche mit unserer Ehre und Würde als Christen und
Menschen unverträglich sind öffentlich und beharrlich aufbürdet
und daß man ihr Absichten und Ziele zuschreibt die ihr absolut
fremd sind aber zu solchen Angriffen stets den Vorwand bieten
Wir erfüllen daher nur eine heilige Pflicht gegen unser katho
lisches Volk aber auch gegen unsere andersgläubigen Mitbürger
und unser gemeinsames Vaterland wenn wir gegen solche An
schuldigungen offene Eiinprache erheben

Darauf werden die katholischen Lehren gegen die land
läufigen Entstellungen vertheidigt Die Reliquien sind
nichts weiter als Zeichen einer unverfänglichen Pietät
gegen die Hnligen jDarum bittet man auch zu Aachen
zu den Reliquien O heilige Kleiderkammer Jesu bedecke
und tilge unsere Schuld j

Ebenso thut die Marien und Heiligenoerehrung der
Anbetung Gottes durchaus keiren Eintrag wie jeder Ka
tholik wisse Davon daß die Marienvergötterung allmäh
lich soweit gediehen ist daß nach zahlreichen katholischen
Erbauungsblättern Maria hinter dem Rücken des Him
melspförtners ja Cristi und Gottes selbst einen schwung
haften Schmuggel mit verdammten Seelen treibt davon
scheinen die Bischöfe nichts zu wissen Nachdem so für
die einzelnen römischen Lehren leicht durchsichtige Recht
fertigungen versucht sind folgt in dem Hirtenfchreiben die
wohlangebrachte Warnung

Jene Gegensätze aber die uns trennen soll man nicht durch
Bitterkeit und gar Unwahrheiten verschärfen sondern durch
Verständigung und Wohlwollen mildern

Gewiß geliebte Diöcesanen nichts ist gefährlicher für die
Seelen und Gewissen als in religiösen Dingen der Unwahr
heit freien Lauf zu lassen Darum haben wir uns fragen
müssen wohin der neue Lärm den man im Vaterlande erhebt
führen könne und haben uns für verpflichtet gehalten diesen
Angriffen gegenüber die katholische Wahrheit sffen zu ver
treten

Um nun nicht der Einseitigkeit verdächtigt zu werden folgt
die Mahnung an die Katholiken alles zu vermeiden was
die Leidenschaft reizen uno aufregen könnte Jedoch ge
liebte Diöcesanen ob ihr wohl dieser Mahnung bedürfet
Die verneinende Antwort liege in der über allen Tadel
erhabenen gesetzlichen geduldigen selbstbeherrschenden Halt

ung der Katholiken während des Kulturkampfes Ihr
werdet euch nicht betheiligen an dieser Aussaat des Hasses

sondern durch Euere Einheit und Einigkeit Friedfertig
keit und Verträglichkeit der Welt ein leuchtendes Beispiel
geben lautet der letzte Gedanke des bemerkenswerthen
Schriftstückes

Wenn auf der Versammlung zu Bochum ein Redner die
ultramontane Partei und Presse zu ihrer Feinheit des To
nes und ihrer Wahrhaftigkeit beglückwünschte so kann man
das verstehen Diese Traden nimmt niemand ernst Wenn
aber nun die kath Bischöfe sich gestatten ohne jeden Schatten
eines Beweises den zur Wahrung deutschprotestantischer In
teressen gestifteten Ev Bund des Lärmmachens derVolks
verhetzun der Unwahrheit zu bezichtigen wenn sie ihr
eigenes und das Verhalten des katholischen Volkes der
kath Wissenschaft und Publizistik völlig vorwurfsfrei sprechen
so beweist das nur wie tief die Unwahrheit des Jesuitis
mus dem römischen Systeme bereits ins Mark gedrungen
ist Die kirchl Korrefp des Ev Bundes hat schon in Nr
39 ehe sie von diesem staunenswerthen Erlaß preußischer
Bischöfe Kenntnis hatte die Antwort auf die Anklagen des
Hirtenfchreibsns ertheilt indem sie um zu zeigen was die
offizielle katholische Kirchenleitung sich gegen die Protestanten
erlaubt die Ausführungen der Papsterlasse Leo s XIII
gegen die Protestanten in der Gestalt eines Erlasses einer
ev Oberkirchenbehörde gegen die Katholiken parodierend
wiedergab

Seit 1848 hat die katholische Kirche in Deutschland
zahllose Vereine zur Wahrung katholischer Interessen
gegründet Im Jahr 1864 hat der P pst Pius IX der
ganzen modernen Ideenwelt dem Staat und dem Prote
stantismus durch seinen Shllabus der Irrthümer den
Krieg erklärt Im Jahre 1870 hat sich der Papst für
unfehlbar erklärt und damit nicht blos für die Zukunft
unberechenbare Gefahren heraufbeschworen sondern auch
die dogmatische Möglichkeit geschaffen jeden noch so staats

feindlichen und intoleranten Papsterlaß vergangener Jahr
hunderte auf die G genwart wieder anzuwenden Wenn
nun diesen weltgeschichtlichen römischen Kampfprogrammen
entsprechend die deutschen Bischöfe zum Kampf gegen den
Evang Bund aufgefordert hätten so würde man das be
greifen können Wenn man aber die Taktik gekränkter
Unschuld ausspielen will und trotz jener zahllosen päpst
lichen Kampfprogramme dem sich endlich zur Wehre setzen
den Gegner die Schuld die Alleinschuld an dem konfessio
nellen und kirchenpolitischen Hader der Gegenwart zuschieben
will so ist das unwahr undeutsch jesuitisch

Eben deshalb werden die deutschen Bischöfe das Gegen
theil von dem erreichen was sie gewollt Wer zu viel
will erreicht nichts Kein Friede bis römischerseits ein
offenes Schuldgeständniß als Zeichen wahrer Sinnes
änderung erfolgt Bereits hat die gefammte nichtultra
montane Presse ob sie dem Ev Bund freundlich gleich
giltig oder feindlich gegenübersteht den deutschen Bischöfen
nachgewiesen daß sie Splitter im fremden Auge richten
Balken im eigenen Auge übersehen
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Halle 7 Okt Große Männer müssen es sich

fallen lassen daß ihr Bild von der Parteien Gunst und
Haß verwirrt in der Geschichte schwankt So ist
dem kaiserlichen Generalissimus Wallenstein ergangen so
ergeht es in unseren Tagen dem Kanzler des neuen deut
schen Reiches und dem früheren preußischen Staats
minister Herrn von Puttkamer Was ist nicht f Z
darüber zusammengeschrieben worden daß Herr v Putt
kamer nur mit dem Reichskanzler stehe und falle Fürst
Bismarck wurde geradezu identisicirt mit Herrn v Putd
kamer ja er sollte sich sogar für den bereits in seiner
Stellung wankend gewordenen Minister bei dem Kaifer
Friedrich verwand haben Und jetzt Nach dem Artikel
der Kreuzzeitung gegen die Nordd Allg Ztg ist
diese Ansicht unhaltbar geworden und es ist sehr bemer
kenswerth daß selbst deutschfreisinniLe Blätter in dieser
Angelegenheit ihre Objektivität in der Geschichtsschreibung
unserer Tage zurückerhalten So schrieb das Berliner
Tageblatt zu dem besagten Kreuzzeitungsarttkel Viel
mehr als nämlich die Enthüllungen über die Waldersee
Versammlung fesseln unsere Aufmerksamkeit die Schlag
lichter die bei dieser Gelegenheit auf einen in
dieser Schärfe bisher nicht bekannt geworde
nen Gegensatz zwischen Bismarck und Putt
kamer fallen Wir erhalten Kenntniß von einem förm
lichen Kulissenkriege zwischen den beiden Staatsmännern
der sich bis in die Redaktionsräume des oberofsiziöfen
Blattes hineinspielte und erst nach der Verleugnung des
Kanzlerorgans von Seiten des Kanzlers selbst seinen
vorläufigen Abschluß fand Der eigentliche Ab
schluß erfolgte erst später als Puttkamer sich
genöthigt sah seine Entlassung zu geben
Kaiser Friedrich sie annahm und Fürst Bi

marck nichts dagegen hatte Das Berl
Tageblatt steht aber mit dieser corrigirten Ansicht von
der Thätigkeit des Fürsten Bismarck bei dem Abgang des
Herrn v Puttkamer nicht allein da Die Voss Ztg
fekundirt ihm indem sie schreibt Die Enthüllungen der
Kreuzzeitung sind recht lehrreich Sie beweisen ein

mal daß die Kreuzztg recht gut unterrichtet ist und
sich sehr einflußreicher Beziehungen erfreut ferner daß
Herrn v Puttkamers Stellung längst erschüttert
war ehe ihm Kaiser Friedrich die Entlassung
ertheilte

Berlin 7 Oktober Wie wir gestern meldeten hat
der Kaifer den Staatsminister a D Wirklichen Geh
Regierungsrath Hob recht in Audienz empfangen Von
einigen Seilen ist man geneigt dieser Audienz eine beson
dere politische Bedeutung unterzulegen andrerseits nimmt
man in unterrichteten Kreisen an daß es sich dabei ledig
lich um die Angelegenheit der Betheiligung der Krone an
der ostafrikanischen Gesellschaft gehandelt hat Bekanntlich
hat f Z die Krone resp Kaiser Wilhelm I eine bedeutende
Summe wenn wir nicht irren 1 Million zu dem Unter
nehmen gezeichnet Da nun Excellenz Hobrecht einer der
vom Reichskanzler ernannten Kuratoren des Unternehmens
ist so ist man wohl bei der veränderten Sachlage der
ostafrikanifchen Gesellschaft zu der Annahme berechtigt daß
sich der jetzige Träger der Krone Kaiser Wilhelm ll, bei
demselben über diese veränderte Sachlage Raths erholt
hat Es sei hierbei übrigens bemerkt daß die Wieder
wahl des Herrn Hobrecht im Kreise Graudenz
sicher zu sein scheint Die conservativen Elemente haben
sich doch anders besonnen und wollen mit den National
liberalen gemeinsam operiren Die DeutschfreisinnigM
scheinen allerdings ihre eigenen Wege gehen zu wollen
Im Interesse der deutschen Sache bleibt das stets zu be
dauern wenn es auch an der Wiederwahl des national
gesinnten Abgeordneten Hobrecht kaum etwas ändern w d

Am heutigen Morgen gegen 7 Uhr hatte Se
ajestät der Kaiser zunächst einen Spazierritt in die

Umgegend unternommen von welchem zurückgekehrt Aller
höchstderfelbe den Ober Hof und Hausmarfchall v Liebencm
empfing Am späteren Vormittag konferirte Se Majestät
der Kaiser und König mit dem Minister des königlichen
Hauses v Wedell arbeitete mit dem Chef des Civükabinets
Wirklichen Geh Rath Dr v Lucanus und später mit
dem Staatssekretär des Auswärtigen Amts Staats minister
Grafen Bismarck Nachmittags empfing Se Majestät
der Kaiser und Kömg den Major v Pfuel und beehrte
diesen sowie den kaiserlich deutschen Botschafter in Rom
Grafen Solms Sonnewalde sowie den Direktor Professor
Kekuls mit Einladungen zur kaiserlichen Mittagstafel

Den neuesten Bestimmungen gemäß wird die
Kaiserin Friedrich die Reise nach Athen am 19
Oktober über Dresden Wien und Venedig mittels Sonder
zugs antreten

Wie der Börsen Ztg heute von gut unterrichteter
Seite bestätigt wird dürfte der Kaiser von Rußland
am Freitag Vormittag in Berlin eintreffen und im russi
schen Botschaktshotel absteigen Das Frühstück findet im
Botjchaftshotel statt während das Mittagsmahl beim
Kaiser eingenommen wird Am Freitag Nachmittag be
geben sich die hohen Herrschaften nach Setzlingen zur Jagd
von wo sie am Sonnabend zurückkehren

Gelegentlich des Wiederauftretens des Herrn Stöcker
in Siegen war von nationallibsraler Seite daraus auf
merksam gemacht worden daß bei der Wahl im Jahre
1881 der Freisinn dem Herrn Hofprediger zumSrsgever
holfen habe Die Freisinnige Zeitung will das natür
lich nicht recht haben geht aber um den eigentlichen Kern
punkt der Frage vorsichtig herum und behauptet nur daß
es 1881 in Siegen weder eine freisinnige Partei noch
eine Fortschrittspartei gegeben habe Mit Worten ist
hier nichts zu machen man muß dem geschätzten Blatte
mit amtlich beglaubigten Ziffern kommen Hier
sind sie Im ersten Wahlgang 1881 erhielt Stöcker
4726 Stimmen Commerzienrath Kreutz liberaleGruppe
4490 Dr Prümers Fortschritt 3812 und Herr
v Schorlemer Alst 1591 Stimmen In der engeren
Wahlerhielt Stöcker 9028 und Kreutz 7678 Stim
men Das Rechenexempel ist sehr einfach Man zähle
nur die 5000 ultramontanen und fortschrittlichen Stimmen
zu dem ersten Wahlresultat für Stöcker hinzu so gelangt
man zu der Summe von 9000 Was nun aber die zweite
Behauptung anbelangt so widerlegt sie sich von selbst durch
die Frage Welcher Partei gehörte Herr Prümers
an

Die Post versichert die bekannte Erklärung
im Reichsanzeiger sei auf speziellen Befehl des
Kaisers eingerückt worden Die Kremzeitung meint
Herr v Ha mm er sie in werde unter den jetzigen Verhält



mssen bei den nächsten Wahlen sich nicht um ein Man
dat bewerben

Görlitz 7 Oktober Der hiesige Deutsch soziale
Verein beschloß in seiner jüngsten Versammlung unter
Vorsitz des Majors v Mitzlaff nach einem Vortrage
Liebermanns von Sonnenberg trotz des Kaiserwortes
gegen die Kreuzzeitung unter Bekämpfung des Kartells
einen eigenen Candidaten aufzustellen

Posen 7 Okt Der Minister des Innern ist hier
eingetroffen Derselbe nahm heute an einer Eonferenz
Theil in der über die Einführung der neuen Kreisord
riunq in der Provinz Posen verhandelt wurde

Dortmund 7 Oktober Der Redakteur Karl
Schneidt von der Deutschen Allgemeinen Bergarbeiter
Zeitung ist auf erhobene schriftliche Beschwerde aus der
Untersuchungshaft entlassen worden Herr Schmidt
ist der Beleidigung der Saarbrücker Bergbeamten beschul
digt die Beleidigung soll durch einen Korrespondenzartikel
5n Nr 1 der Zeitung begangen worden sein In sein
Veschwerdeschrift erklärte Schneidt sich bereit den Wahr
heitsbeweis für die Richtigkeit der von ihm gemachten Mit
theilungen anzutreten Die in St Johann a d Saar
erfolgte Verhaftung Schmidts war wegen Fluchtver
dachts angeordnet worden Nachdem es ihm durch seine
Beschwerdeschrift gelungen war den Fluchtverdacht zuwi
derlegen stand der Haftentlassung nichts mehr im Wege

Hirschberg 7 Oktober Nach einer Mittheilung des
Oberschlestschen Anzeigers dürfte der Kaiser Ende No

vember zum Besuche des Fürsten von Pleß eintreffen
Felsberg 7 Oktober Amtliches Wahlresultat der

Landtags Ersatzwahl im siebenten Wahlbezirk des Regier
ungsbezirks Cassel Melsnngen Fritzlar Abgegeben wur
den im Ganzen 174 Summen davon erhielt Franz Gleim
Melsungen natlib 90 Konsistorialpräsident von Wey
rauch Cassel kons 84 Stimmen Ersterer ist mithin ge
wählt

Wiesbaden 7 Okt Die Königin von Rumä
znen unternahm gestern mit dem Prinzen Nikolaus von
Nassau eine Spazierfahrt nach Biebrich

Heute hat die Wiedervermählung des Bot
schafters Grafen Hatzfeldt mit seiner geschiedenen Gattin
stattgefunden Die standesamtliche Handlung wurde Nach
mittags 3 Uhr in Frauenstein vollzogen

Dresden 7 Oktober Die Gesandtschaft des
Sultans von Zanzibar besichtigte heute Vormittag
die hiesigen Kasernen unter Führung des Kriegsministers
Am Donnerstag wird die Gesandtschaft vom Könige em
pfangen werden

München 7 Oktober Im bayerischen Landtage ist
eine Petition aus Schwabach um Einführung einer
bayerischen Klassenlotterie eingegangen Als Mo
tiv wird angeführt es gelte die preußische Lotterie in der
trotz des Verbotes in Bayern gespielt werde zu ver
drängen

Wien 7 Oktober Nach der Montagsrevue wurde
die Hochzeit der Erzherzogin Valerie mit dem Erzherzog
Franz Salvator auf August nächsten Jahres festge
setzt Die Hochzeit soll in Jschl stattfinden um unter
de gegebenen Umständen jede größere Festlichkeit ver
meiden zu können

Der Belgrader Berichterstatter der Politischen
Correspondenz weist hin auf die in oen radikalen Kreisen
der Skupschtina immer deutlicher hervortretende Ström
ung die Frage bezüglich der Königin Natalie so zu

5 Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Man räumte soweit es nöthig erschien Tischs und
Bänke unter der Tanne hinweg und Herr Müller vor
riefen die jungen Leute Herr Müller muß vortanzen

Schon war derselbe nebst seiner Gattin von einigen der
Gäste mit Blumensträußen geschmückt so daß der festliche
Zusammenhang Mischen dem stattlichen Ehepaar und ihrer
Tanne sogleich ins Auge fiel und nun folgte der fröhliche
Gastwirth auch dem allgemeinen Wunsche und sagte zu

seiner Frau
Komm Alte wir wollen dem jungen Volke zeigen daß

wir zu Ehren unserer Tanne noch einen Tanz riskieren
ZönnSn

Mit glücklich lächelndem Gesicht folgte ihm seine Ehe
hälfte und bald drehten sich Beide im langsamen Walzer
den Herr Müller für sich bestellt hatte Nichts konnte
freundlicher und würdevoller aussehen als dieser Vortanz
des Wirthspaares Lauter Beifall wurde ihnen als sie
ihn geendigt

Die Gäste welche sich zu diesem eigenthümlichen Feste
Angefunden gehörten größtenteils dem sogenannten bessere

Stande der Landbewohner an Da waren ein Förster
und ein Jäger wohlhabende Bauern und mehrere Kantoren
sowie auch mehrere Berg und Hüttenleute welche Stellen
als Steiger und Aufseher inne hatten und mehrere dieser
Familienväter waren von ihren Frauen und Söhnen und
Töchtern begleitet welche sich nun lustig im improvisirten
Tanze um die Tanne schwangen Da an Tänzerinnen
kein Ueberfluß war so hatte man schnell noch einige Bauer
mädchen aus dem Dorfe herbeigeholt und Günther hatte
Susen aufgefordert Diese erwies sich als eine sehr gute
Tänzerin Sie tanzte mit Leib und Seele und Freude
und Lust strahlten aus ihren Wangen und leuchteten aus
ihren Augen

Unter den älteren Zuschauern befand sich auch der
Rentmeister des Barons welcher den zierlichen Bewegungen
des Mädchens mit wohlgefälligen Blicken folgte Vielleicht
hätte er auch gern einmal mit ihr getanzt aber was

lösen daß beiden Eltern des Königs der Wunsch
ausgedrückt werde längere Zeit von Serbien fern
zu bleiben Die Regierung würde dagegen kaum auf
treten vielmehr trachten den Beschluß in einer der Würde
des königlichen Hauses Rechnung tragenden Fsrm aus
zuführen

Graf Kielmannsegg wurde heute zum Statt
halter von Niederösterreich für den abtretenden Baron
Possinger ernannt die Beeidigung erfolgt nach der Rück
kehr des Kaisers Ende dieses Monats wird die Ver
mählung des Erzherzogs Leopold Salvator mit der
Tochter des Don Carlos Donna Blanca in Frohs
dorf stattfinden

Budapest 7 Oktober Der österreichische Mili
tärattache in Paris Generalmajor Bach ist tn den
Ruhestand versetzt worden an seiner Stelle wurde der
Hauptmann des Generalstabes G eza S zilv i nyi zum
Pariser Militärattache ernannt

Rom 7 Oktober In einem Leitartikel über die Ent
hüllungen Cuchisksnstatirt die offiziöse Italic Bis
marck habe nie gezögert das nationale Recht Italiens
auf Rom vollauf anzuerkennen

Die Crispifche Wforma bespricht m einem Leit
artikel die internationale Lage sehr optimistisch und
fügt hinzu Italien bedürfe des Friedens dringend zur Lö
sung wichtiger innerer Fragen

Paris 7 Oktober Mch dem offiziellen Bericht des
Ministeriums des Innern ist das Gesammt ergebniß
der Stich Wahlen bis jetzt 124 Republikaner und
45 Oppositionelle Die neue Kammer wird demnach ent
halten 362 Republikaner nämlich 236 gemäßigte und
12H radikale und 205 Mitglieder der Opposition näm
lich 100 Royalisten 58 Bonapartisten und 47 Boulan
gisten Auf den Boulevards herrschte gestern Abend
unausgesetzt großes Leben Aus dem Boulevard des Ita
liens wurde eine Boulangistenlieder singende Bande von
der Polizei auseinander getrieben Vor den Redaklions
bureaux des Gaulois wurden Verhaftungen einiger Per
sonen vorgenommen welche zum Widerstande aufforderten
und sich weigerten weiter zu gehen

Das Ergebniß der Stichwahlen hat den Er
wartungen entsprochen der Sieg der Republikaner ist ein
vollständiger die monarchistische Presse räumt dieses ein
und gesteht zu daß die Revision nunmehr hoffnungslos
ist Sämmtliche monarchistischen Blätter selbst Gau
lois und AutoritS einbegriffen drücken dagegen die
Hoffnung aus daß die Regierung jetzt gemäßigt konser
vativ regieren werde Und lassen zugleich unverhüllt
durchblicken daß die Republikaner dabei Entgegenkommen
bei den Konservativen der Rechten finden würden

Die neugewählten boulangistischen Abge
ordneten reisen morgen nach Londsn behufs Berathung
mit Boulanger vor dessen Abreise nach der Insel Jersey

Stockholm 7 Oktober Der hiesige russische General
konsul Boucharon ist heute Morgen plötzlich gestorben

Kopenhagen 7 Oktober In gut unterrichteten Krei
sen verlautet daß der Prinz von Wales seinen Sohn
Albert Victor nur nach Port Said begleitet von wo der
Letztere mit dem Dampfer Ocöcmique die Reise nach
Indien antritt

Petersburg 7 Oktober Der Minister des kai
serlichen Hauses Graf Woronzow Daschkow der Kom
mandirende des Hauptquartiers Generallieutenant Richter
der Chef der kaiserlichen Kanzlei Flügeladjutant Oberst

hätten die Leute dazu sagen sollen wenn er der groß
mächtige Rentmeister mit einer Tagelöhnerstochter zum
Tanz aufgetreten wäre Wo sollte der ihm schuldige Re
spekt bleiben Aber der Herr Rentmeister wußte wohl
ein groß r Bewunderer solcher ländlichem Freuden und
Schönheiten sein seine dunklen Augen glühten und ver
schlangen die Gestalt des Mädchens förmlich In einiger
Entfernung von ihm saßen der Schulze und ein anderer
angesehener Bauer aus Volkstedt

Heute ist die Gelegenheit günstig, sagte der Letztere
frag doch den Rentmeistsr der kennt die Schriften

Ob er Einem aber ordentlichen Bescheid giebt meinte
der Schulze indem er einen prüfenden Blick über des Rent
meisters Gesicht gleiten ließ er steht in des Barons
Diensten und wird sich hüten etwas zu verratehn was
gegen seines Herrn Vortheil geht da heißt s weß Brot
ich eß deß Lied ich sing Schaden kann es freilich
nicht wenn man fragt man wird ja dann hören was er
antwortet

Mit diesen Worten erhob sich der Schulze und trat
gefolgt von seinem neugierigen Gevatter auf den Rentmeister
zu mit dem er ein Gespräch über die Triftgerechtigkeit
anzuknüpfen versuchte welche das Auersselder Amt in der
Volkstedter Flur gegen den Widerspruch der Volkstedter
Bauern beanspruchte Der Rentmeister gab ihm indessen
nur halbe Antworten er schien sich nicht gern stören zu
lassen wendete immer wieder die Augen nach den Tanzenden
und erwiderte endlich auf eine neue Frage des Schulzen

Thun Sie mir den Gefallen und lassen Sie mich
wenigstens hier mit derartigen Geschäftssachen unbehelligt
Daß das Rittergut die Berechtigung besitzt steht fest sonst
würde sie nicht geltend gemacht

Das ist es eben was wir bestreikn
Bestreiten Sie was Sie wollen, erwiderte der Rent

meister ärgerlich indem er wieder den Kopf nach den
Tanzenden unter der Tanne wendete es hilft Ihnen
nichts Uebrigens wenn Sie etwas wollen so kommen
Sie zu mir auf die Amtsstube hier habe ich über diese
Dinge nichts zu reden

Der Schulze preßte die Lippen zusammen und meinte
Gut ich werde auf die Amtsstube kommen Dann

nahm er seinen Krug den er mitgebracht hatte um sich für

Graf Olfsusjew und dessen Gehülfe Kammerjunker Baron
Budberg sind heute nach Berlin abgereist

London 7 Oktober Der Deputirte für Brighton
Sir William Robertson der schon längere Zeit leidend
war hat sich heute früh entleibt

Konstantinopel 7 Oktober Nach einer Meldung der
Agence de Constantinople finden die Gerüchte von einem

hier zu erwartendem Besuche des Großfürsten
Thronfolgers vorläufig keine Bestätigung der Pforte
ist ein solcher Besuch bis jetzt nicht angekündigt

Belgrad, Oktober Die Angelegenheit der Begeg
nung der Königin Natalte und des Königs Alexan
der tn welcher die Regierung andauernd in neutraler
Haltung verharrt ist noch nicht endgültig geregelt und es
gilt nicht für unmöglich daß die Frage bei Eröffnung der
Skupfchtina noch schwebe In diesem Falle dürfte wie
allseitig für sicher angenommen wird tn der Skupschtina
ein Antrag behufs Regelung des Verhältnisses zwischen dem
Könige Alexander und seiner Mutter gestellt werden und
allem Anscheine nach wird sich die Regierung einem solchen
Antrage gegenüber nicht ablehnend verhalten

Der Königin Natalie nahestehende Kreise ver
sichern daß dieselbe entschlossen sei allen Eventualitäten
die Stirn zu bieten andererseits aber aus ihrer bisherigen
Passivität trotz des Drängens ihrer zahlreichen angebli
chen Freunde nicht herauszutreten Der mit Zustimmung
der Regierung bei der Skupschtina einzubringende Antrag
die Regelung des Verhältnisses zwischen Natalie und
dem Könige betreffend werde im Wesentlichen darin be
stehen daß sowohl für die Königin Natalie als auch
für König Milan das Recht in Serbien zu verweilen
zeitlich umgrenzt beziehungsweise beschränkt wird Die
Königin sei fest entschlossen jeder derartigen Zumuthung
Widerstand zu leisten und werde sich darauf berufen daß
dieselbe eine Beschränkung ihrer staatsbürgerlichen Rechte
also eine Verfassungsänderung bedeute wozu die kleine
Skupschtina nicht kompetent sei da die neue Verfassung
während fünf Jahren nicht abgeändert werden dürfe

Sofia 7 Oktober Nach einer Meldung der Agence
Balcanique werden die zu vierwöchentlichen Uebungen
einberufen 25,000 Rervisten heute nach Beendigung der
Manöver entlassen demnächst sollen auch Soldaten
entlassen werden deren Dienstzeit abgelaufen ist um den
Rekruten Platz zu machen
Fortsetzung der Politischen und Tages Ehronik siehe Letzte

Nachrichten und Teleramme

Provinz nnd Nachbarstaaten
Dsr Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangab

gestattet

Wallwitz 7 Oktober Ein schwerer Unalücksfall ereig
nete sich gestern Nachmittag im benachbarten Merkwitz Der
Streckenarbeiter Birke hatte das Dach keines Wohnhauses er
stiegen um einige schadhaft gewordene Ziegel zu erneuern
Plötzlich verlor er den Halt und stürzt herab Wie sich bei
der ärztlichen Untersuchung ergab hatte er einen Wirbelsäulen
bruch erlitten welcher seine Aufnahme in die H ,Ä,esche Klinik
nothwendig mackte

WeiszenfeTs 7 Oktober Im Anschluß an die Haupt
versammlung des Provinzial Lehrervereins fand auch eine Ver
sammluNg der Turnlehrer Ab theilung stan in welcher
Herr Lehrer Wagner Roßleben über Geräiytucnen und Turn
geräts sprach Der Vortragende hielt eine Umgestaltung der
Geräthe und des Turnens in der Volksschule sür unbedingt
nothwendig wenn ein besserer Erfolg als bisher erzielt werden
soll Namentlich forderte er ein einheitliches Volksschul Turn
geräth welches im Modell vorgeführt allgemeines Interesse
und die Zustimmung der Versammlung fand Gleichfalls

einige Zeit bei dem Rentmeister häuslich niederzulassen
und kehrte nach seinem früheren Sitze zurück gefolgt von
feinem Nachbar

Keine Zeit wiederholte dieser des Reutmeisters Worte
weil er nach den jungen Mädchen sehen muß

Der Schulze zuckte die Achseln
Während dieses kleinen Vorganges gab sich Günther

ganz dem Vergnügen hin Er hätte nicht jung sein müssen
wenn ihm dieses kleine Fest und auch das hübsche Mädchen
in seinem Arm nicht gefallen hätte Und dieses frische
Kind des Waldes schien ganz glücklich über die ihm wider
fahrene Ehre zu sein einen so vornehmen Partner zu
haben

Sie fühlte sich indessen mitten aus ihrer Glückseligkeit
emporgeschreckt als sie Plötzlich hinter der ersten Reihe der
Zuschauer ein Gesicht erscheinen sah welches sie hier nicht
zu sehen erwartete Und die sonst so hellen Augen dieses
Antlitzes waren nicht mit dem freundlichsten Ausdruck auf
sie gerichtet so daß sich auch ihr so hübsches Gesicht auf
einen Moment verfinsterte Dann erhellte es sich ebenso
schnell wieder und blickte den Ankömmling freundlich an

Heinrich willst Du auch tanzen
Der Angeredete ein junger hübscher Bursche der den

Hut etwas seitwärts auf dem Ohre trug erwiderte trotzig
s geht auch recht gut ohne mich wie ich sehe

Lassen Sie mich mit dem Brummbär reden, bat
Suse ihren Partner und dieser der den wahren Zusammen
hang ahnte nickte lächelnd und ließ sie frei

Sie drängte sich nun zu dem jungen Knechte faßte ihn
an der Hand und schmeichelte leise indem sie mit ihm ein
wenig zurücktrat damit die anderen nicht hören sollten um
was es sich handelte

Komm Heinrich sei nicht so unfreundlich und tanz
einmal mit mir Herr und Frau Müller haben nichts
dawider

Ich habe aber etwas dawider, sagte der Bursche noch
immer unmuthig die vornehme Gesellschaft gefällt Dir
wohl besser als unser einer

Ach Du bist gar zu argwöhnisch Heinrich ich wär
ja nicht damit zusammen gekommen wenn ich nicht hierher
zöge

Fortsetzung folgt



tagte such die vierte ordentliche Hauptversammlung des Vereins
z r Förderung des Zeichen Unterrichts in der Provinz
Sachsen Nach der Erstattung des Jahres Berichtes folgte
sin Vortrag des Herrn Lehrers Arndt Halberstadt über Das
geometrische und projeltwe Zeichnen in der Volks und Bür
gerschule woran sich eine mit Schülern gehaltenen Lektion im
Zeichnen schloß Den Schlußvortrag hielt Herr Clcist Magde
burg über perspektivisches Körverzeichen in der Volksschule
Am Nachmittag fand die Aufführung der David schen Sym
phonie Ode Die Wüste und am Abend ein Abschieds Kom
me s statt

s Erfurt 7 Oktober Nachdem erst vor kurzem in unserer
Stadt ein umfangreiches Schulhaus mit 38 Klassen fertig ge
baut ist hat sich jetzt Wie verlautet die Nothwendigkeit heraus
gestellr auf dem Neubau eines weiteren Schulgebäudes Bedacht
zu nehmen Auf möglichst billige Weise versuchte ein hie
siger Einwohner sich de n Genuß des Besuches der Unfallver
Hütm g AUmstellung dadurch zu verschaffen daß er auf das
Arbeiterbillet eines seiner Gesellen nach Berlin fuhr Er wurde
jedoch erkannt und unter Nachzahlung der zurückgelegten Strecke
in die gesetzliche Strafe genommen Außerdem wird er sich
such noch wegen Betruges gerichtlich zu verantworten haben

Wittenberg 7 Oktober Eine ziemlich seltene Unachtsam
keit mußte gestern ein Herr von außerhalb mit vorläufig 9g0
Mark bezahlen Der Herr ein Mühlenbesitzer ans Bleddin
hatte die Absicht gegen Mittag auf der Post hier MW Mark
Papiergeld einzuzahlen welche Summe er in einen alten Brief
umschlag gesteckt in der Brusttasche seines Ueberziehers trug
Da die Post geschlossen war entfernte er sich um nach der
Bahn zu gehen zog dabei den Ueberzieher aus und nahm ihn
über den Arm ohne das Geld herauszunehmen In der Nähe
des Blumeschen Gartens rutschte von dem Eigenthümer unbe
merkt der Biiesumschlag heraus und verschüttete beim Fall
einen Theil des Geldes das der Wind bald mit den anderen
werthlosercn Blättern mischte und spielend auf der Straße um
Hertrieb Der Herr war wenige Schritt weit gegangen als
er von Leuten die den Vorgang bemerkt hatten zurückgeholt
und auf seinen Verlust aufmerksam gemacht wurde Bon sei
nem Gelde aber hat er nur 1100 M wiedergefunden die an
deren 900 Mark waren in den Wind und hatte sich bis heute
Vormittag noch keiner der werthgeschätzten Flüchtlinge wie
der gefunden

Magdeburg 7 Oktober Vor kurzem hat sich hier ein
Rekiorenverein gebildet dessen Bestrebungen darauf gerichtet
find daß das Gehalt der Rektoren mit dem Dienstalter steige
daß den Rektoren Sitz und Stimme in den Schuldeputationen
eingeräumt und daß das Verhältniß der bestehendeu Schulin
spektion zu den Rektoren ein dem Gedeihen der Schule förder
licheres werde Mitglied kann jeder Rektor oder Hauptlehrer
des Regierungsbezirks Magdsburg werden

Lauterberg 7 Oktober Durch einen schrecklichen Un
glückstall wurde eine hiesige Familie in Trauer versetzt Zwei
Mädchen im Alter von 13 und 3 Jahren wollten einen Steg
welcher in der Nähe der Königshütte über die Oder führt
überschreiten sie verloren jedoch das Gleichgewicht und stürzten
in den durch den Regen hochangeschwollenen Fluß Das
jüngere Kind wurde bald wieder ans Land gebracht doch kam
es nicht wieder zur Besinnung die ältere Schwester dagegen
wurde von dem brausenden Wasser fortgetrieben Nach län
gerem Suchen wurde die Leiche endlich aufgesunden

t Jena 7 Oktober Der Thüringer Schul Museums
Verew hielt am Sonnabend eine Versammlung ab um über
Beschaffung von Geldmitteln zu berathen Zu diesem Zwecke
solle allgemein wissenschaftliche Vortrage in verschiedenen
Städten Thüringens zum Besten des Museums gehalten werben

Die Herren Dr Kückenthal und Walter Dozenten der hie
ben Universität sind von ihrer Nordpolexpedition gesund hier
her zurückgekehrt

lZ Gübs 7 Oktober Auf dem Rückwege von dem benach
barten Dorfe Menz hatte ein hiesiger Einwohner das Unglück
in der Dunkelheit in einem Graben zu stürzen und ein Bein
zu brechen Hülflos mußte der Unglückliche in strömendem
Regen unter freiem Himmel liegen bleiben bis er am Morgen
ganz erschöpft und halb erstarrt gesunden wurde Nach weni
gen Stunden verstarb er

T Leipzig 7 Oktober In der am Sonnabend stattge
fundeneu Sitzung der Stadtverordneten ist der Beschluß gefaßt
worden daß am 1 Januar 1890 die Gemeinden Thonberg
Neureudnitz Alt und Neusellerhausen Volkmarsdorf Neu
schönefeld und Neustadt am 1 Januar 1891 Eutritzsch und
Gohlis am 1 Januar 1892 Lindenau Plagwitz Kleinzschocher
und Schleußig am 1 Januar 1893 Connewitz und Lösnig in
den Bezirk der Stadt Leipzig einverleibt werden sollen

s Leipzig 7 Oktober Die nunmehr abgeschlossene Unter
suchung hat ergeben daß der Bremser Hartenbach in Reudnitz
der wie berichtet eines Morgens früh im Hofe todt aufge
funden wurde aus dem nach dem Hofraum des Grundstücks
führenden Fenster welches immer offen gestanden hatte hinab
gestürzt ist und in Folge dieses Sturzes seinen Tod gesun
den 5 at

sj Greiz 7 Oktober Gestern statteten die Gräfin von
Schönburg Vorderglauchau auf Netzkchkau und die Prinzessin
Thekia von Schönburg Waldenbnrg auf Gauernitz dem Fürstl
Hofe einen Besuch ab Im benachbarten Jrchwitz ist die
Familie des Gutsbesitzers Vogtl von einem traurigen Unglück
betroffen worden Vor etwa acht Tagen wurde die 11jährige
Tochter von ihrem eigenen Hofhund gebissen und in grauen
hafter Weise umhergezerrt so daß der Arzt die zahlreichen
Wunden nicht zusammenheften konnte Gestern ist das bebau
ern werthe Mädchen nach qualvollen Leiden ihren schweren
Verätzungen erlegen Vom Spediteur Baumgärtel aus
Reichenbach wurde heute ab Bahnhof Reichenbach ein Dampf
kessel mit ca 400 Cir Gewicht für eine hiesige Fabrik mittelst
16 Prerdekräften transportiert

Ludtvigslust 7 Oktober Bei der Abreise unseres
K sikrpaares hat sich leider ein schwerer Unglücksfall er
eignet indem ein junger Handwerker von einer Ehrenpforte
herabstürzte und auf der Stelle verstarb

Handel Verkehr und Volkswirtschaftliches
Börse zn Halle a S

Halle a S den 8 Oktober 1839
Vreise mit Einschluß der Maklergebühr der 1000 Kilogr netto

Weizen beff Stmmung alt 162 190 M neuer 175 195 M
NiMen fest 165 175 Mk bei schwach Angebot Gerste Futter
1M 1S0 Mk Braugerste 160 190 ruhig M Mittelqualitäten
weniger beachtet Hochfeine n Posten bis 197 Mark Hafer
s lter 164 170Mark neuer 155 165 M fest Mais
M Raps ohne Angebot Mark Rübsen Sommer
ohne Angebot Erbsen Victoria 177 186 Mark Wm
me excl Sack Per 100 kg netto 38 40 Mk Stärke inel
Faß von 100 Xx Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima
Weizen sehr fest 39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise er 100 i s Netw
Linsen 26 40 M Bohnen 18 20 M Lupinen M

Kleesaaten ohne Geschäft
Fntterartikel ruhig Futtermehl 13 15 M RoggenMe sehr

lebhafte Nachfr 9,75 10,50 M Weizenschalen 8,75 9,00
Mk WeyMMeMeie 9,00 9,25 M Malzketme helle 10 11
Mark drnkle 9 00 10 00 Mark Oelkucher 14,50 15 50 Mark
Mo 29 50 30 50 Mark Mböl 68 00 Mark Petroleum
14 50 25 M SolaM V W/M knapp 17 50 18,00 Mark
Spiritus ruhig s 10000 Litev Procent Kartoffelspiritus mit

5V Mk Verbrauchsabgabe 56 00 M mit 70 M BerbrauchS
bgabe 35 90
Kreuznach 7 Oktober Gestern fand unter großer Theil

nahme der Bevölkerung bei prachtvollem Wetter die Eröff
nung der Hunsrück Bahn statt In dem abgelassene
Fest Extrazuge fuhren Regierung Präsident von Puttkamer
Ober Regierungsrath Koch die Landräthe der Kreise Simmern
und Kreuznach sowie zahlreiche Bau und Betriebsbeamte
Von heute ab Verkehren die fahrplanmäßigen Züge

Erfurter SV vCt Stadt Obligationen Em I
nnd ll Die nächste Ziehung findet Anfa g Oktober statt
Gegen den Coursverlust von ca 1 pCt bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Franzö
sische Straße 13 dießVersicherung für eine Prämie von 4 Pfg
pro 100 Mark

Concurseröffnungen Schlächtermeister Max Hartmann
Bremen Firma Jakob Rosengarten Bromberg Nachlaß der
Hand lsfrau Agathe Ottilie Franke Chemnitz Hotelbes Paul
Hapich Frankenstein i Schi Lederfabrikant Paul Zeeh Cuba
bei Gera Wollwaarenhändler Mathias Asmußen Hadersleben
Kaufmann Paul Vogeler Halle a S Conräd Gustav Tur
bahn Hamburg C G Müller Hannover Belatzwaarenhänd
ler Gustav Hänisch Küstrin Th Leisering Pappenfabrik Leub
nitz bei Mshltheuer Plauen Kaufmann Gustav Sierau Mag
deburg Müllermstr Wladislaus Swerowski Pleschen Cigar
renhändler Louis Anton Bachmann Reichenbach Schuhwaaren
händler Johann Schreiber Stockum bei Ruhrort Nachlaß des
Ämtsmann Großer Rittergutspächter Stuberhagen beiZielen
zig Kürschnermeister Gustav Wendel Tigenhos Nachlaß des
Rentners Friedrich Wilhelm Oskar Federmann Wittingen bei
Jfenhagen

Berlin 6 Oktober Wetze pr 1000 Mogr lo o 180 192 nach Qua
lität gefordert Gelber mariischer 184 185 ab Bahn bez Per Okt 136 50
bez per Okt Nov 186 50 186 bez der Nov Dezbr 183,25 137,50 bez
Per April Mai 194,50 195 134,50 bez per Mai Juni bez Gek
1300 T Preis lk 6,50 M

Roq er per 0gy Kilsgr lsko 152 163 nach Qualität gefordert In
ländischer 16 ab Beden bez Feiner inländischer 164 ab Kahn bez Per
Okt 161 162 25 bez per Okt Nov 161 162,25 bez per Novbr Dezbr
16 2 163 75 bez er Dezkr Januar bez per April Mai 165,75
bis 167,25 bez per Mai Juni bez Gekünd 18S0 T Preis 160 50
M

Gerste loko Per 1000 Kilogr 135 200 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 148 170 nach Qualität gefordert Mittel

nd guter oft und westpreuß 150 157 bez pomm uckermärk u mecklenb
152 158 bez Mittel und guter schles nnd böhm 151 153 bez feiner
schles preuß und pomm 16a 165 ab Bahn bez russischer 149 157 frei
Wagen bez per Okt 149 149,50 149,25 bez per Oktbr Nov 149 bis
149,50 149,25 bez Nov Dez 149 50 14Z 7S 14S dv bez per April
Mai 152,50 152,74 25 bez per Mai Juni bez Gel T Preis

M
Mais loco per 1000 Kilogr 121 126 M nach Qualität gefordert per

Okt 119 bez per Oktober November 113 bez per Nov Dezbr 118,50 bez
per April Mai 121,50 bez Gekünd T Preis M

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaars 15Z 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto inel Sack loko

17 00 M per Oktbr Novbr 16,90 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr 10 bez
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto wcl Sack loko 17,00 M per

diesen Monat M Oktober November 16,90 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 10 1 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 24,00 bez
Nr 0 22,00 20,00 M

Rogaenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,00 22,50 M Nr
0 1 LS 25 20,7ii bez per Oktobr 22,20 22,25 bez per Oktbr Novbr
2 20 22,25 bez per Nov Dez 22,35 22,40 bez per April Mai 22,80
bis 22,3S bez Borsigmühle 24 41 M Gel Sack Preis M

Rüböl per 100 Kilo netti loko ohne Faß 67 M mit Faß M
per Oktbr 64,7 64,5 64 6 bez per Okt Nov 63 4 bez per Nov Dez
62,6 bez per April Mai 1830 W 7 60 5 bez Vek Cir Preis M

Petroleum Kr 100 Mo incl Faß loco 24,2 M September Oktober
24,5 M

Svirttus unversteuert mit SO Mk Koksumsteuer belastet loko 54,9 55
bez per Okt 52 3 bez per Oktbr Nov bez Gek 50,000 Liter Preis
53 M Unversteuert mit 0 Konsumsteuer belastet loco 34,6 35 34,7
bez er Oktbr 33,5 33,4 3,6 bez per OZt Nov 32 2 32 32,2 bez
per Nov Dez 31,7 31,6 31,9 31,8 bez per April Mai 32,6 32 9 3 ,3
bez per Mai Juni 33 33,1 bez Eek 60,000 Liter Preis 33,5 M

MWSeburg 7 Otober Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
17,00 bez Ksrnzucker excl 83 PCt Rendement 16,20 nom Nachprodukt
excl 75 Reudement 13,50 bez Ruhig ff Brsdrasfinade fein Brod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß 28,50 Gem Melis I mit
Faß 6,75 Ruhig Rohzucker I Produkt Transite f a B Hamburg per
Oktbr 12,40 bez Br per Novbr 12,50 bez 12,55 Br per Nov
Dezbr 12,55 bez 12,60 Br per Jan März 12,75 bez 12,95 Br Ruhig

Wsen 7 Oktcebr Spiritus loco ohne Faß S0er 52,80 bez do er 33,00
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Schön

Gsursbericht der V mSsirMSN z Halls a G
Börse vom 8 Oktober 1889
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Amtliche Nachrichten
Berlin 5 Oktober Se Maj der König hat allergnädigst

geruht dem Hauptmann Callenberg s 1a s its des Feld Artil
lerie Reg v Holzendorff 1 rheinisches Nr 8 und Lehrer an
der vereinigten Artillerie und Ingenieurschule dem evange
lischen Oberpfarrer und Ober Schulinspector Baumann zu Tann
im Kreise Gersfeld dem ordentlichen Lehrer am Gymnasium

zu Wiesbaden Dr Scholz dem Poüzeisecretair a D Dr xlul
Seyfried zu Frank urt a M und dem Bürgermeister Schöneich
zu Trachenberg im Kreise Militsch den Rothen Adler Orden
4 Klasse dem Obersten z D Lanz bisher Commandeur des
Infanterie Regiments Graf Dönboff 7 ostpreußischen Nr 44
den königl Kronen Orden 2 Klasse dem Gymnasial Vorichul
lehrer Krahforst zu Reuß und dem Betriebsführer bei der Firma
Friedrich Krupp zu Essen Johann Hagenwiesche den königlichen
Kronen Orden 4 Klasse dem emeritirten Lehrer Traumann zu
Brieg Regierungsbezirk Breslau den Adler der Inhaber des
königl Haus Ordens von Hohenzollern sowie dem Förster
Abendroth zu Rehhangen in der Oberförsterei Rieth Regie
rungsbezirk Stettin dem Fußgensdarmen Strottmann in der
10 Gensdarmeriebrigade dem früheren Gemeindevorsteher
jetzigen Altsitzer Schulze zu Lomitz im Kreise Lüchow dem
Werkmeister Thäte und dem Hausmeister Daniel Schmidt zu
Breitscheidt im Kreise Altenkirchen das Allgemeine Ehrenzeichen
zu verleihen

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

den übrigen
für lokale ulck prsvinMe Nachritten G r b r
HtmbÄ Ä THM V Troll

Stsmdrsamt Hallt a I Meldung vom 7 Moder
Aufgebote Der Brauer Friedrich Karl Pech öl kl Berlin

2 und Marie Johanne Friederike Dorothee Hönemann Thor
straße 15 Der Krankenwärter Friedrich August Theodor
Hoffmann Halle a S und Christiane Friederiks Jda Junge
zu Niederspier Der Bäckermeister Friedrich Karl Ebert zu
Halle und Luise Alwine Wildgrube zu Potsdam

Eheschließungen Der Handarbeiter Paul August Karl
Freund Hospitalplatz 5 und Johanne Auguste Emilie Marie
Schirmer Spitze 2 Der Bäcker Wilhelm Hermann Bernh
Schmidt Saalberg l8 und Auguste Emilie Marie Machan gr
Steinstraße 20 Der Handarbeiter Karl Friedrich Baum und
Wilhelmine Henriette Hetzqer gr Ulrichstraße 56 Der
Schneider Karl Bernh Freiberg kl Steinstraße 4 und Auguste
HermineAKämPfe Poststraße 8 Der Müller Wilhelm Moritz
Streuber Mühlgraben 2o und Paulme Amalie Minna Kloster
mann Merseburgerstraße 9

Geboren Dem Zeugschmied Heinrich Hebner 1S Friedrich
Karl Thorstraße 26b Dem Schauspieler Rudolf Gittermann
1 S Wilhelm Rudolf Walther Mittelstraße 7 Dem Knecht
Gottlieb Müller 1 T Anna Bertha Pulverweiden 1 Dem
Maurer Hermann Brandenberger 1 T Helene Marie Lilien
gasse 5 Dem Schmied Franz Mordan 1 T Auguste Luise
Nckerstraße Za Dem Maler Wilhelm Kirchner 1 T Jda
Bertha Luise Henriedenstraße 5 Dem Bäckermeister Emil
Hedler 1 S Hans Sophienstraße 26 Dem Glaser Adolf
Stecher 1 S Christian Adolf Dryanderstr 28 Dem Archi
tekt Otto Ziegler 1 T Margarethe Elise Emilie Harz 13
Dem Zimmermann Ferdinand Hirsch 1 S Wilhelm gr Wall
straße 32/33 1 unshel S 1 unehel T

Gestorben Des Kaufmanns Paul Krimmling T Emma
Karoline Marie 8 M Rannischestr 25 Der Pastor emer
Ludwig Ferdinand Gebhardi 85 I Steinweg 31 Des
Kaufmanns Moritz Michaelis Ehefrau Frieda geb Saalfeld
51 I gr Klausstraße 11 Des Kernmachers Max Eilen
berg S Alexander Bruno 4 I Domgasse 1 Der Fuhrherr
Johann Benjamin Karl Hildebrand 68 I Liliengasse 4

Im Laufe der Woche verstärken an
Magendarmkatarrh 1 Keuchhusten 1 Gehirnleiden 1 Alters
schwäche 3 Scharlach 6 Herzlähmung 2 Tuberkulose 3 Lun
genödem 1 Herzleiden 2 Diarrhöe 1 Durchfall 1 Lungenent
zündung 2 Diptheritis 9 Magenblutung 1 Bruchleiden 1
Gehirn und Wirbeltuberkulose 1 Apoplexie 1 Luugenleideu 1
Atrophie 1 Scharlach Nephritis 1 Wassersucht 1 Nephritis 1

ssnilis 1 Entkräftung 1 Krämpfen 1
Zusammen 45 Hierunter befinden sich 7 in hiesigen Kran

kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 9 Oktober Vormittag 10 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger
Saran

Zu Neumarkt Mittwoch den 9 Oktober Abends 6 Uhr
Missionsstunde Herr Pastor 1 Hoffmann Abends 8Vt
Uhr Bibelstunde im Constrmandenzimmer im Pfarrhause Herr
Jnspector Müller

Synagogen Gemeinde
Mittwoch den 9 Oktober Abends 5 Uhr Gottesdienst
Donnerstag den 10 Oktober Vormittag 8V Uhr Gottes

dienst Vormittag 9Vs Uhr Predigt Abends 5 Uhr Gottes
dienst

Freitag den 11 Oktober Vormittag 8V Uhr Gottesdienst
Vormittag 9V Uhr Predigt

Uns 5em Geschäftsverkehr

äcktv NüwmI I WMii U
beste Hausmittel bei Husten und Heiserkeit das segensreichste
Heilmittel bei katarrhalischer Entzündung der Athmungsorgane
Ihr wohlthätiger Einfluß aus die Verdauung ist anerkannt
Man kauft dieselben in allen Apotheken die Schachtel 5 85 Pf

WÜ M
VerMQÄt üvlIkrÄ clurod k o

in

uskükrliodö LxsÄAlprÄÄiLtö ASAvn 20 kortoauÄkA

ar s
Zolll VsrsMllt älunkM ZI ankkurf M

usWu I Lxsoisl krsisUsts KSAvn 20 H c rtc ausIgKg

Neueste Muster Größte Auswahl
Denkbar billigste Preise

ksrmzum WsvdoC
4 Gr Ulrichstr 4S
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Mittwoch den 9 Oktober 1889
25 Vorstellung 23 Abonnements Vorstellung

Zum S Male

Vvr Vr ab Ä r r
Große Oper mit Ballet in 4 Akten von Berdt

Dirigent Kapellmeister Leopold Weintraub

Personen
Der Graf von Luna
Gräfin Leonore
Acuzena eine Zigeunerin
Manrico
Fernando
Jnes Bertraute der Leonore
Ruiz
Ein alter Zigeuner
Ein Bote
Gefährtinnen Leonorens Diener des Grafen Krieger Klosterfrauen

Zigeuner und Zigeunerinnen
Ort Biscaja und Arragonieu im Anfang des 15 Jahrhunderts

Im 3 Acte 2IiK iivrt i getanzt vom gefammten Ballet
personal

Nach dem 2 Acte findet eine größere Pause statt

Wose Hsge1 R,4 Mk
OA WWe 41 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchefterfaateuil Z

2 R letzte R V 60
I Rang mm 1,
Gallerte S SS

Parquet 2 50 Mk
Prosc Loge 2 R 2,ö0
Parterre uumm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hixterr 1,

T biicher 25 Pfg sowie Nummer des
Theaterzettel d is Wg sind a der KaHe unS bei den
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pig zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Borm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Nhr Anfang Uhr Ende IN Uhr

SMZZMiM ZTKkUMGßll
voll RkMsdz W Dk Se Lo
Auf Grund des Beschlusses der außerordentlichen General Ver

sammlung vom 27 September 1889 werdenÄmk l,M,M letim slll k w s
Farbe Stück Actien s 1200 Mark ausgegeben wodurch das Grund

Kapital auf 7,200,000 Mark gebracht wird
Die Emission findet unter folgenden Bedingungen statt

Zs Die 1000 neuen Actien werden zunächst gemäß 2 des Sta
tutes den Inhabern der alten Actien

zum Course von
zur Erwerbung angeboten Die Annahme dieses Angebotes muß

bis zum October d I einschließlich
erfolgen Der Besitz von je 10 alten Actien 600 Mark ge
währt das Anrecht auf eine neue Actie s 1200 Mark Äui
den hiernach nicht zur Ausgabe gelangenden Rest der neuen
Actien haben diejenigen zur Anmeldung gebrachten alten Actien
Ansprüche welche nach Obigem ein volles Anrecht nicht besitzen
Die Zutheilung erfolgt nach Verhältniß

b Auf die neuen Actien sind baar zu zahlen
55 /g einschließlich des Agio von 30 /g

bei der Zeichnung und die restlichen
75 /g bis zum 20 Dezember d I

Bei Versäumnis der Einzahlungen greifen die Bestimmungen des
Statutes Platz

e Vom 1 Januar 1890 ab nehmen die neuen Actien an der
Dividende Theil

ä Das erzielte Agio fließt in den Reservefond
Unter Bezugnahme auf obige Bedingungen laden wir hierdurch

zur Zeichnung auf die neuen Actien VIll Emission ein und be
merken daß drei Zeichnungsscheine zu vollziehen sind wozu Formu
lare an unserer Kasse ausgegeben werden Bei der Zeichnung sind
die alten Aetienstücks behufs de eu Abftempelung mit ein
zureichen

Halle a S den 8 October 1889
HMxscher KmckNerem von Kulisch Kampfs Co

Arthur Voigt
Bertha Prosky
Clara Kaminsky
Gustav Staeven
Jacques Pohl
Louise Buttschard
Carl Brinkmann
Gottfried Greger
Jgn Zimmermann

CZvxs 1854
iiMiMMlllch l
Nur gute haltbare

Qualitäten
Iks KZtl Kstvm
K sin8Lkm kljen

Auktion
imZwangsvollftreckungs

Verfahren
Mittwoch den S ds Mts

Vormittags lll Uhr versteige e
ich Geiststraße 4S hier

1 vierschneidiges Wiegemes
ser Wurstmaschine t gr
Hackeklotz 4 Sophas zwei
Gylinderbüreaus 1 Keider
uud Z Schreibsecretär 1
Kommode mit Aufsatz Band
1 ZSdesMeyerschenK ouv
Lexikons verschied Tische
Stühle Bilder e

Gerichtsvollzieher

Anctio

Tageblattes mit dem
den Billeteuren z haben

lur psissnit

Am Mittwoch den N d Mts
Vorm KO Uhr sollen Gnst
steaße 4Z zwangsweise versteigert
Werden

A S Zpha t Waschtisch 2
Tische

Gerichtsvollzieher iu HaUe

Donnerstag dsn IO Oktober 26 Vorstellung Vor
stellnng Abonnement Zum 3 Male NÄ S V Ä M KMU 9L

Lustspiel in 4 Akten von Paul Lindau I 6 KvZsnl

MMANEZMZ WsMMs
in lläLdstsr XÄis äss Lwättksstsrs
1sr Oortwuiicier k LeiiZel Iiell15 auZserdevi ik littaZstiseli 12 2 Illir Lolide reise

Abonnisen Sis sich auf das
Alle 14 Tage ein 7 8 Bogen

M starkes Heft mit LM Z bis
4besonderen Kunstblättern

Inhalt
Ro mane

Novellen

Donnerstag den Qcto
bsr c Vormittags 10Vs Uhr
verst igere ich Geiststrasze 4Ä

Kommode mit Aufsatz
Meidsr Schrank Tische
Stühle Z Bettstelle Feder
bette z Neisedecks feinere
und geringere Wäsche zmd
Kleidungsstücke u s w

k Z

Auction u gerichtl Toxator

Mit heute nehmen meine

Gesang ll terrichtsstnude
wieder ihren Anfang und erbitte mir gefl Anmeldungen in
meine Wohnung

MviwM O B SS ZZiNKG
O Ms SMZEr geb SsHsr

Erzäblnugen
Sunroresken

interessante uild belehrende Aufsätze über Schönes und Wissenswerlhes
aus allen Gebieten

Probehefte znr Ansicht frei in s Hans

Abonnements
Vorräthig bei Schroedel Simon Eduard Anton sowie in allen

übrigen hiesigen Buchhandlungen

bei allen Buchhandlungen und Post
anstalten

Am Mittwoch den B d Mts
Mittags IZ Uhr gelaogim
Gasthofe zum Nöderbergs zu
Gisbichenstei zmangswe zur
Verstl igerung

Zl Sopha I Nähtisch,i Spie
gel A Kommode ovaler
Tisch u n a Sachen

Gerichtsvollzieher in Halle

V Rttmck IsZ rsvMMÄ

ßCNUÜ KM
iir 16 gegenüberfrüher am Markt

IsWÄe rtiere VsrjM s r
IksNecksi k Mckeckev

SGllf mi Pferkückm RckchniM
llllolsvw WxSsrt

WW Alleinige Vertretung für lalle
llMHial vepSt Ar

Durchweg neues Programm
Herr GsiSMZWMWviv

jBravourkünstler auf dem Stehtrapez
Mi

Komiker auf Rollschuhen
V

I Mandolinen u Guitarren Virtuosen

Ms IS Kz z siZr SSi
Schlangenmensch

jMe Schwester und
Wiener Dueitistinneu

Herr 5Li Z Äs
Damen Imitator

Mr FiKAClown mit abgerichteten Gänsen und
singendem Pudel

Miss
I Drahtseilkünstlerin mit abgerichteten

Tauben

Mr S rAZivSK und
Sli Duj Mimiker und Darsteller historischer

Persönlichkeiten

Herr l Ä viSalon Tanz Humorist

ThkKterbillet
guter Par

quet Plotz wird abgegeben Offert
unt M IZ8S bef WmÄML

Halle a/S
TKgl fx Jauersche WürftcheN
Thid ZngsN KuKckwÄrftchen
st Sülze Kachsschinken
K ek Zungs Braunschw Met

dwerss Braten gärn
Schüsselv im besten Arraugemen

N Kgl Hoflieferentik tzswzigerftr

Kassenöffnung 7 Uhr Beginr
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

WmMWP
Meinen werthen Kunden

zur Nachricht daß ich meine
Wohnung von Hrn Bruno
Freytag Leipzigcrstr 103
nach kcZ Ikri Z Kti sv
Mir Iks SI verlegt habe

Schneidermeister

Amt SV

MeÄSN
Mittwoch den G hs Mts

Vorm Uhr versteigere ich
Geiftfiraste AZ zwangsweise

1 verdeckten K Lschwagen u
verschiedene Wcöbel

Si s kvÄir Gerichtsvollzieher

Auctiou
Am Mittwoch den T d Mts

Vorm HO Uhr versteigere ich
Geiftstratzs 4Z

SSophas, S5 leide schrm ke
Z Vertikow s Gophatische
Spiegel Gilder c zwangs

weise gegen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Hallqoffe 7

UMtiSN

Hiermit allen Freunden und Be
kannten zur Nachricht daß ich vom
1 October er nach Halle a S
Karlstraße Z I Tr verzogen
bin

8 I vvi v

Mittwoch den N October er
versteigere ich Geistftr 4Z hiers
Gormittags 9V Uhr zwangs
weise

1 Küchenschrank S Sopha
s Kleiderschränke Verti
eow A Schreibseeretkre 4
Restaurationstische Z Hän
gelampe s Stühle 1 Reise
decke 1Rauchtisch,1 Schreib
tisch k Kommode 1 Näh
maschine n v a

Gerichtsvollzieher

Verlag und Druck von R Nietschmaun in
Expedition des HaLe sch Tageblattes Groß Ulrichstraße W geöffset von 7

alle
r Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu 1 Beilage
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